
Lage Burgweg

Die Lage wurde im Jahr 1495 zum ersten Mal als „uff den Burgweg” erwähnt. Der leicht ansteigende 

Südhang beginnt in Großkarlbach über dem Eckbachtal und reicht bis nach Laumersheim, wo er an 

den Kirschgarten angrenzt. Die Bodenart wechselt sehr häufig. Auf engstem Raum ist die Struktur 

geprägt von Kies über Ton bis zu tertiärem Kalksteinverwitterungsboden. Unsere Weinberge befinden 

sich im Burgweg ausschließlich auf Löss, dem sogenannten Staub der Eiszeit. Er besteht aus einer 

kalkreichen Ablagerung des Windes. Lössböden sind sehr fruchtbar und haben eine gute Wasser-

speicherkapazität. Dadurch können sich die Reben besonders gut entwickeln. Die Weine sind, durch 

ihre Saftigkeit und einer eher sanften Säure, in der Jugend schon sehr zugänglich. Bei niedrigen 

Erträgen sind es außerdem absolute Langstreckenläufer.

Der Spätburgunder aus dem Burgweg ist ein Pinot von eher fülliger Natur. 

Durch die Südhangneigung erreichen die Trauben einen hohen Reifegrad. 

Daneben bringt der Lössboden sehr klar und ohne Schnörkel die Rebsorte 

zum Ausdruck.
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52
2017 
Spätburgunder 
Lagenwein Erste Lage  
750 ml

MOSTGEWICHT 92° Oechsle
ALKOHOL 13,0 % vol. 
SÄURE 5,9 g/l 
RESTZUCKER	 0,6 g/l

LAGENWEIN
ERSTE LAGE

Burgweg




